
InteMgen Nlatt zur Aawacher 25eiwng
^'«- 152.

Dienstag den 20. December '836.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,776. (2) . Nr . 2277.

E d » c t.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee»

berg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey üdev An-
suchen des Taxamtes des löblichen Bezirksgerichtes
Haasberg, in tie executive Fcilbiethung der, dem
Gregor Mathias Dremg von Laivach gehörigen, bei
Andreas Dogan in Laas, aus dem Urtheile eil!«.
20. Ju l i »653 aushallenden Forderung pr. 4" ft^
wegen rückständigen Taxen pr. ,ä ft. ,8 kr. gewil«
liget, und zu deren Vornahme der i6 . Jänner, »6.
Februar und ztt. März ,637, jedesmahl Vormit .
tags 9 Uhr in Loco dieses Bezirksgerichtes mit dem
Anhange bestimmt, daß gedachte Forderung beider
ersten und zweiten Fcilbicthung nur um oder über
den Nennwert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hnttangeheben werden würde.

Die diehfälNgen Licilationsdcdlngu-iHe können
zu den gewödnlichen Amlösiunden in dieser Amts-
l'anzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Schnceberg am 9. Dec. i836.

Z. >77>. (3) Nr. 3263.
E d i c t .

Alle Jene, wclcdc auf den Nachlaß des am
'2 . I uU ,K56 zu Wirpach verstorbenen Hand«
lungs» (Zcmmiz Jacob Fabiani aus was immer
fur eincm Rcchtögrunde Ansprüche zu stellen vcr.
ineinel, oder zu solchen was schulden, haben zu der
auf den ,9. December d. I . früh um 6 Uhr vor
diesem Bczillsgcrichle angeordneten Liquidations'
u»ld Abhcuirlungstaqsahuug so^ewiß zu erscheinen,
als siä) widrigcnä Erstere tic Felgen des §. 8>4b.
G. B. selbst beizumessen haben. Letztere abcr im
ordentlichen Rechtswege von dem gerichtlich aufge-
stellten Kuratordaereciltaliz iac-^nUzIoseph Schmutz
von Wippach belanat werden würden.

Bezirksgericht Wippach am 7. December »836.

Z. »769. (5)
K u n 5 m a H u n g.

M i t Ende des I. M i l i t ä r . Quartals ,626 et
,837, d- i. 3 l . Jänner »8)7, bi.̂  Ende des IV .
Mi l i tär .Quartals, d. i. Ende October ,827. wird
in Folge löblicher l. k. Kreisamtsverordnung vom
,9. November l I , . Z. 10696, die hiesige Vor-
span!lslc>stu<.g in Pacht ausgelassen, und dieser,
wegen eine Licitation a>u 27. December iU56
Vormittags ^on 9 — 1 2 Ubr bei dcr gefertigten
Bczirtsodrigleit abgehalten werden. Hiezu werden
nun P^dNustlgc mit dem Bemerken eingeladen,
vor dem Beginnen dieser Versteigerung cine Cau-
tion von 5o fl. 6 . M . zu cllegen, oder cieselbe
auf ein« andere A n sicher zu steNcn; nachdem je-

doch die hohe Landesstelle mit hohem Decrete vom
26. Ju l i i336, Z. ,6626, zu bestimmen geruhete,
dah zur Erzielung günstiger Pachtresultale auch die
Annahme versiegelter schriftlicher Offerte bei Vor«
svannsverpachtungen zu bewilligen seyen, so wer.
den demnach bei der auf obigen Tag festgesetzten
Versteigerung, vor oder während der Llc,tationS.
Verhandlung, jedoch jedenfalls nur vor Verlauf der
,2. Mittagsstunde des VersteigerungslageS, auch
schriftliche versiegelte Offerte angenommen, wclcde,
wenn von selben Gebrauch gemacht werden soN,
aenau nach dem unterstehenden Formular verfaßt
seyn müssen. I n diesen Offerten ist das Nle,len.
geld für die verschiedenen Vorspannssiattoncn deut. >
Uch und genau in Buchstaben auszudrücken, und
keine wie immer geartete Nebenbedingung darf
darin enthalten seyn. Dieselben müssen unter der
Addresse an die Bezirksabrigkeit des Herzogthums
Gottschce, und mit Nahmhaftmachung der Sichcr-
stellung der 6aution nebst der Aufschrift: «Offert
für die Vorspannsvachtung in der Station Golt«
schce«, überreicht werden. Die Pachtbedingnisse
können übrigens bei dieser Bezirksobrigkeit täglich
eingesehen werden, welche zudem am Tage der
Pacdtversieigerung Hieramts öffentlich bekannt ge-
macht werden.

F o r m u l a r
der sch r i f t l i chen O f f e r t e .

Ich Endesgefertigter erkläre in bester Form
Rechtens, die Vorspannöverpacdtung in der Sta»
tion Gottschee, während des Mil i tär-Iahres »iH-?,

"."Gottsche'e biö Rcifmtz pv. Pferd u. Meile um kr.
» „ , Seisenberg » » » « «
» » » Hof „ ,, » " «
„ « », Pclland » n n n «
» » ,, Tschernembl , „ « „ -
» » » Brod « « „ » »
dann im innern des Bezirks
nach allen Ortschaften ,, » » „ „
Übernehmen zu woNcn, wobei Ich die Versichc.
rung beifüge, daß Ich die in der Ankündigung und
den Licitationsbedingnissen enthaltenen Bestimmun«
acn genau kenne und befolgen wolle.

Am Licitationstage werde Ich meine Eautlen
lcisicn. ^_„

N. am '335.
Nnterscblift.

Bczirksobrigkeit Gottschec am 5o. Nov. >li36.

^ . 1760. (2)
E l l i g r o ß e s G a s i - u r i d ^ i n l e h r h a u s
in Gräy, auf sehr qutem Possen, welchs f,s,
kanrite/maßer'. siark besucht w n s , ,st net'ss Vrm
dabli befindlichen großen Gar ten , a l l l l Hau>,
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einrichtung und Vorräthe täglich aus freier
Hand zu verkaufen. Auf fcank,rte Zuschrif-
ten erthe,lt dcr Agent Häuser zu Grätz, Hcu-
stadlqasse N r . , 4 , , dle gewünschten Aus-
künfte.

Z . l763. (3)

NNagen- nndUferd-
Uerkauf.

Ein sehr leichter haldgedeckter Rei-
stwagen und ein Pferd, zum Retten
und Fahren vollkommen anwendbar,
sind um billigen Preis zu verkaufen.
Anzufragen m der Capuziner-Vor-
stadt Haus-Nr. 10, im ersten Stock.
Z. 176Ü. (5) ^ ^ "

„ P r ä n u m e r a t i o n s - A n z e i g e .

Der Spiege f̂ür 1837.
Aufgemuntert durch die lege Theilnahme und die
immer steigende Verbreitung, tic sich unsere Uu-
tcrnehmung, trotz der immer zunehmenden (Zon-
currcilz,, im I n - uno Auslande erfreut, werden
z-rir den mit dem Jahre 1V7 beginnenden zehn»

ten J a h r g a n g der Zeitschrift:

Wer NZnegel
f ü r

Kunst, Eleganz und Mode.
M i t zahlreichen, prachtvoll HesioHenen und fein
colcrir tcn M Ä d e n b i l d e r n , P o r t r a i t s u i d
M ö b e l a b d i l d u n ge n uno ander« H<l,pfcr- UN)

Stahlstichen, nebst der Gratiädrilage ^

,»Ner Schmetterling"
für Theater, Literatur, Musik und TageZbegcben«
heilen, mit nc»len l i t e ra r i sch en und artistischen

Z u g a b e n vermehren.
Vorzüglich machen wir auf die im Jahre »HI-? n?',i
hm;ukcmrn!'n?e, höäist interessante R '̂ihe voü

Kr^pscr' o?er Stahlstichen, unccr dein Titeln
G e »1 re - , C h a r a k t e r ,

und

G r o t e s k d i l d e r
aus den

P a r i s e r und La kH oner K u n s t l . i ^ e n ,
n-clbe cinc Galicrie der anziehendsieü uno über.
las.bcndst^n Gemälde, die der Trftndungsgeist vor-
5ü.glichcr Künstler dcr WelthauptstäNc zu Tage
„ . fordert, bilden scllcn.
Glcich das ersic Stück dicserGallcne, d^ö milder

e r st c n N u i u m er l 9 3 7
ausgegeben wird, soll eiu äußers t a n g e n e h «
nleK "5 eu ja hrsgesche nk s e y n , und wir3

unsern geehrten Abonnenten, als w e r t h v o l l e s
k l e i n e s K u n s t w e r k , das mit aller Halcogsa-
phiscden Meisterschaft und mit reichem Aufwand
der Farbenpracht ausgestattet seyn wi rd , gewiß
eine besondere U e b c r r a s c h u n g gewähren.
Die nachfolgenden Bi lder, die uon Zeit zu Zeit
erscheinen, sollen dem ersten möglichst entsprechen.

Ucbrigens werden der S p i e g e l und sein
Beiblatt deil S c h m e t t e r l i n g im Jahre »UZ?
folgende Rubriken enthalten:
I . H a u p t t e x t . Erzählungen undNovcslen,Ncifs-

deschreibungen, Sittenbilder, Oharakterzüg/,
Biagravhien, Naturgeschichtliches Humoristik,
Gedichte. R.ithselspieie.

II. N e u i g k e i t e n . Theater, Literatur und M u -
sik, (Zorrespondenz-Nachnchten, M^oenberichte,
Miscellen lhöchst reichhaltig lind pikant).

III. B i l d e r b e i g a b e n . Modenbilder (aus Par is
und London) für Damen und Herren. G r o ß e
E l e g a n z ! U n e r r e i c h t e S c h n e l l i g k e i t ! )
Genre«, Charakter, und Grotestbilder, Par .
trai ts, Möbel« und Gquipagenbildcr le.

Der halbjährige Preis ist, m i t f r e i e r P ost«
zu sen d u n g 5st . , und auf feinstem Velinpapier
6 fl. S. M.

M a n p ränumer i r t bei dem löb l . k. k, Ober-
pofiamte zu Laibach, oder man sendet den Be t rag
por to f re i : a n d i e R e d a c t i o n d e s S p i e g e l s
in Pesth.

Pesther H a n d l u n g s z e i t u n g .
Für

Mandel, Industrie, bewerbe.
Maus- un3 UanVW«thschaft.

Der äußerst billige Preis der Pesther Hand-
lungszeltuug lst halbj.ihr.g mtt Posil'ersendung
I ft. 5c, kr. C. M .

Die Pesther HaMlmgszeittmg sammt
Spiegel / Schmclterlmg und allen Kupfern
zusammen kosren halbjährig rostfrei 7 ss. 3c> kr.,
und, soll der Spiegel auf Velmpapicr ftp,'./
postfrn 3 si. 3c> kr. C. M .

Z. »776. (2) ^ ^ ^ »

Haus - Verkauf.
Ein am altcn Markt zwei Stock

hohes Haus Nr . i 52 , mit einem Ge-
wölb versehenes , im besten Bauzu-
stande befindliches, auch zu mancher
Specu ation geeignetes Haus, wird
aus freier Hand zum Kauf gebothen,
mit sehr billigen Bedingmssen; wor-
über die nähere Auskunft dec Haus-
eigenthümer in der Holzwaaron-Nie-
derlage, im k. k. Krsisamts-Geb-äu-
de, ertheilt.
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Z. 55. Cä5)
Leopold Paternolli, Buch-,Kunst,

und Musikalienhändler in L a l b ach, empfiehlt
den verehrten Bewohnern dcr St.idt sowohl, als
der ganzen Provinz K r ai n, ''-nie öffentl iche
Le ihb ib l io thek^ 5nc über /.000 Bände,
lheils lmterhallcnde, theils belehrende Schrlf-

ten in mehreren Sprachen enthalt, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein holdes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
adonnircn. Eme gedruckte Anzeigt darüber wirl>
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständig?
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheftet 20 kr.

Z. »753.' I i )

Durch die Jg. Al. Edel v. Kleinmayr'sche Buchhandlung
in La ib ach, neuen Mark t N r . 22», ist zu haben:

Der österreichische

Z u s c h a u e r ,
fur Nun«. «Miffe«sch»ft. geißigr« Nebn,.

Mi t einer wöchentlichen Beilaqc:
„Matter für geistige ThiitiLkeit, wissenschaftliche Erörterungen u lv"

nmfllche Studien."
h e r a u s g e g e b e n

v o n ^F. O. N^^i'^Q^Z-.
J a h r g a n g i ä . ^ 7 (uom 1. Jänner bls letzten December ,837). — 120 Druckbogen oder.

l92l) Druckseiten in gr. 8. Vier große Duanal-Bande.

TM o c h e n t l i c h v r e i K ü m m e r n . ^
G a n z j ä h r i g e P r ä n u m e r a t i o n : 5 fi; h a l b j ä h r i g e : 2 fi. 3o kr. Conv. Mze.

Z u r Ankündigung des ncucn Jahrganges dieses f ü r G e b i l d e t ? a l l e » S t ä n d e bcstimm»
ten Z r i t b l ^ l t c s bedarf rs nicht tönender Phrasen und prunkender Verhe ißungen. D e r gute R u f dc2
" Z u s c h a u e r s ; " sein allgemein llnerlanntts retl ichcs S t r e b e n , t i e lurch f ü n f z e h n Jah re
bewährte S o l i d i t ä t ; der invncr steigende F o r t s c h r i t t in ̂ cr G l e i c h u n g dc i hohcn Zweck»K, dcil
si(d der Redacteur vorgcs.'ht, und den cr m i t F^Ngte i t und rastloser Ausdauer in al!?n Vcrbcüfnlsscn
rüstig verfolgt h a : ; endlich oie T h e i l n a h m e , ia die L l e d e un>) A c h t u n g cmeä so zMrc»chen Lese«
lrc iscö, w!3 ihn diese Keilschrift u incr ocn Gcb i ^c t cn aNcr S tände erwalben — sprechen für e i , ^
W e r k , lrelchkö das G u t c u n o Nü:)liche m i t d e i n A n g c n c b m c n ŝ? erfülgrcich ve iUn^c : , uui?
alle (Klschcimulgli i dcr Zeit und des Tages m n cinem wisscnscha'tUcbcn Geiste beleuchtet.

D e r »Zuschauet hat cs jich zur Aufgabe gestellt: t i e I d e e n d e r N e u e u m i t d e n
I d e e n d e r A l t e n zu v e r m i t t e l n : d a g G u t e , w o e r es f i n d e t , z u f o r d e r n , r a ü
S c h l e c h t e r ü c k s i c h t ö l o ü z u v e r f o l g e n . Diesem Grundsatz ist cr i m m e r getreu geblieben'; seiü
I n h a l t t ragt das ernste Gepräge der Einhei t des S t r e b c n s , eines rastlosen Flc ihcs und einer wahr»
haft edlen Gesinnung fü r vas Gcocihcu dcr K u n s t , fü r di? Förderung der Wisscnschnfl und 7lufklci<
r u n g , fü r das W o h l und Glück aller Menschen. - » Erhei terung und O l k l ä f t i gung dc5 Geistes, V e r -
edlung des Gemüthes , die Bereicherung m i t nützlichen Kenntnissen und Forde rung wissenschaftlicher
Neigungen bilden das unermchliche I c l o , auf dem Licses, durch eine eigenthümliche H a l t u n g ausgc«
zeichne:« I o u r n n l die S a a t des Gute» und Nützlichen streut.

I m H a u p t b l a t t l iefert dcr „Zuschauer« E r i ä b l u n a M , Skizzen cvnsien und heilerem
I n h a l t s , NeveNen, belletristische und historische Aussätze, nickt selten von classischem W e r t k e , D a 5
N o t i z e n d l a t t enthält die neuesten Erscheinungen i m Gebitthe dcr K u n s t , res Lebens < ter I>^du°
strie. Unter dcr R u b r i k : ., A u g u n s e r e r Z e i t , " cheilt es Allos M ' t , w<is für dcn Fl-enild d.z
Fortschrittes in 0cr Kunst und i m offentlicdcn Leben Interesse haben kann ; 5ic Nudr i ,k : „ d a s I n l er cssa n .
t e s t e a u s d e r d e u tsche n Z e i t s c h r i f t e n - L i t e r a t u r , " enthält einen m i t E r l ä u t k i u n y c n u«,ü
Not^'n vclsebenen Auszug ocs Besten aus dcn Jou rna len ?cs A u s l a n d e s ; die Nnb r<k : .. N c> t u ?
u n d Ü e b e n i n u n s e r e m H i m m e l s s t r i c h e , " g-bt ein gemüthliches B l d der E lschc inu i 'yen.
wie sie die Zeit des Jahres und des Mcnschenlebfus i n unscrcv Zone abwe^selnd b r i n g t ; eben so
liefert die eigene A b t h e i l u n g : » d a 2 ö f f e n t l i c h e L e b e n i n W i e n , " ten Psövmzl icwohne'N t M
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ski j j i r tcs Gemälde dessen, was i n der Reiidenz sich eben neu und m a n n i g f a l l i g gestaltet. — A u ß e r ,
dein aber zeichnen die R u b r i k e n : » G e s c h i c h t l i c h e M o m e n t e u n d B e g e b e n h e i t e n a u s d e r
G e g e n w a r t , « Al les a u f , was sich M e r k w ü r d i g e s i m S t a a t e n , und Völker leben ereignet- so wie
der „ R ü c k b l i c k i n d i e V e r g a n g e n h e i t , " m i t historischer Treue und Ausführ l ichkei t bearbeitet
dos B i l l res Geschehenen, ein S p i e g e l 0er G e g e n w a r t , in allen Z ü g e n wiederg ib t . Außerdem bat
t i c an jedem M o n t a g erscheinende B e i l a g e : „ B l ä t t e r f u r g e i s t i g e T h ä t i g k e i t , w i s s e n ,
s c h a f t l l c h e E r ö r t e r u n g e n u n d n ü t z l i c h e S t u d i e n , " einen eigenthümlichen Neiz da jeder
Abonnent dcs B l a t t s an chr T h e i l nehmen k a n n , und ein reges wissenschaftliches W i r k e n sick vor
t e n Augen des Lescrs ent fa l te t . > ^ ^^.

Z u dem Al len werden m i t dieser Zeitschrift noch r e g e l m ä ß i g e B e i b l ä t t e r au5ae,'e-
b c n , so daß tiese Un te rnehmung bei der M a n n i g f a l t i g k e i t und der M a s s e deS I n h a l e s 1 n
dem V e r h ä l t n i ß zu dem ä u ß e r s t b i l l i g e n P r e i s e , zwei selten zu findende V o r z u a e c i n i a l -
die W o ^ l f e l l h e i t der P f e n m g m a g a z m e , und den G e h a l t d e r b e s t e n wissenschaftlichen Werke
des Aus landes . E r w ä g t m a n , daß der Herausgeber des Zuschauers seit seiner z w a n z i g j ä h r i g e n
li lerarlschen Thät igkei t auch n.cht E i n e , dem P u b l i c u m gegebene Zusage une r f ü l l t gelassen, sondern
dah er M S m e h r ge than , a ls " / ' / / / ^ e n h a t , so m u ß m a n sich m i t w ä r m e r e m Anthei le h i n -
^ ^ c ' l ^ ^ ^ ^ - ^ ^ ^ " ^ ' 6 sc'n ed lesZ.e l stetS ruh ig ve r fo lg te , und sich unter mannigfachem
Wechsel des Geschickes nu r ,mmer g e h o b e n hat. D.eser B e h a u p t u n g kann zum schlagenden B e -
,ve,se d l e Thalsache d ienen, daß v o m J a h r g a n g , L ^ der G i n l e i t u n g s b a n d . dann die d ? e i
Q u a r t a l e v o m J ä n n e r b i s O c t o b e r (trotz der sehr bedeutenden Auf lage) s ä m m t l i c h v e r .
gr i f fen sind. « , " , . »

S ine so ungewöhnliche The i l nahme er laubte dem Unternehmer (der keinen großen G e w i n n
sucht, sondern gewiß e d l e r e Zwecke , m Auge ha«) einen er sta u n u n g s w ü r d i a n i e d r i g e n
P r e i s zu sehen. , 2 0 Druckbogen i m g r ö ß t e n Octao . Fo rma te und in gedrängter Sch r i f t werden
u m 5 f l . 6 . M . ln 's P u b l i c u m gesendet, indessen der gewöhnliche Buchhandelspreis sden Boacn l u
5 kr. (Z. M . gcr lchnct) ,lch au f . 2 ss. lZ M . stellen würde U m eine so g e r i n g e S u m m e erbäl t
dcr Lcscr ein g a n z e s J a h r hindurch cine Lec tu re , d ie , B o h r u n g und E r h o l u n a bietend n i e
ohne segenrelchen E i n f l u ß au f sein sittliches und geistiges W o h l bleiben w i r d .

. . ^ ^ «Zuschauer" kann außer der obgenanntcn B u c h h a n d l u n g , welche durch pünktliche wo»
üent l .che Zusendungen i n die Lage gesetzt is t , ihre Abonnenten vo l lkommen zu befr ied igen, auch nock
durch d»e k. k. P o s t bezogen werden. 2 , ^
» p ^ a ^ ^ / v " > ^ ' ' " " E r n t e n Freunde di.ses B l a t t e s ist der Bezug desselben durch die
k. k. Post unstrei t ig dcr b e q u e m s t e , und fü r b c l d e T H ^ I e , den A b o n n e n t e n und den ^ e r .

. a u s g e b e r der Ze i tschr i f t , der b e f r i e d i g e n d s t e . Jede k. k. Poststat ion n i m m t hald jähr ige P r ä -
»mmerat lon vom ,. J ä n n e r bis letzten J u n i »6)7 m i t 5 f l . (Z. M . a n . Gegen den E r l a g d i e s e r
S u m m e (an welche sich k e i n e w e i t e r e A u s l a g e , weder Zustc l lungsgebühr n ich B r i c f c r ä g c l ^ r ^
t n u p f t ) w l r d dem Abonnenten der «Zuschauer" w ö c h e n t l i c h z w e i M a l (daS M o n t a g , und M i t t <
wochblat t in e i n e m , das Fre i taqb la l t i m anderen Eouver te) unter s e i n e r g e d r u c k t e n A d d r e s s e
m i t der größten Pünkt l ichkei t zugesendet.

D e r P rov inzbcwohncr kann sich das V e r g n ü g e n , e i n e J a h r e s h ä l f t e h i n d u r c h e i n
g u t e s u n d i n h a l t s v o l l e s J o u r n a l regelmäßig und kostenfrei in die W o b n u n a ael iel l t l,^
e r h a l t e n , nicht wohl fe i leren P r e i s e s , als zu d r e i Gu lden verschaffen! " ° y n u „ g ge,«elll zu
^ . . " ? 3 . t " ! " > " " ^ m i t dem Abonn i ren auf Postst^t ionen nicht ve r t rau t sind, oder w ider

dieses G ^ a f t zu er le ichtern, ü b e r n i m m t d a s E x p e d i l i c n 5 . 6 ° m / 1
t o . r d e s Z u s c h a u e r s l n W i e n (Dorotheenqasse N r . , , ^ ) d.e Besorgung dess . ld^n , . renn dc,
Abonnen t den h a l b j ä h r i g e n Be t rag von 3 ,1. (Z. M . (und 6 kr. 6 M . als Rcccpissenaebükr.
lHnt lchadigung) nebst g e n a u e r Angabe seiner Addresse, unm i t t e l ba r an dasselbe f r a n l i r t eilisen^et
D i e zahlreichen Abonnenten deS Zuschauers aus den entferntesten Gegenden, welche von diesen A n ^
trage seit J a h r e n Gebrauch gemacht, haben von der musterhaften O r d n u n g und ^ u v c r l ä M a l V i t "dcg
( 3 x p e d l l i o n s . 6 o m p t o i r e s den vol len B e w e i s erhal ten l> u " " v
« . Besonders empf ieh l t der Herausgeber jenen Prov inzbewohnern den sichern und wohlfei le»,
B e z u ^ d e s Zuschauers durch die P o s t , welche wegen der E n t f e r n u n g von dcr RcNd. 'n ; durch dcn
N u c h h a n d e l s w e g die B l ä t t e r nu r s p ä t oder u n r i c h t i g erhalten dur f ten. Unsere Lcscr in I t a l i e n
D a l m a t i e n , P o l e n . Sch les ien, T y r o l , Unga rn und S iebenbürgen können daher nu r durch dic r e -
g e l m a ß l g e P o st. V e r s e n d u n g v o l l k o m m e n befriedigt werden. Z w a r sind die k. k f i l i a l .
P o s t e n m einigen P rov inzen zu einem unbedeutenden Ausschlag in der Oxpedi t ionsacbühr berccbl i ' t
- aber selbst o.escr M e h r b e t r a g kann dem Abonnenten erspart werden . rvenn er c erade u n d i'e
^ « ^ ^ ' ^ ^ " ^ ' ^ ^ " t s < Z / l t u n g ö - E x p e d i l i o n i n W i e n , oder an das hiesige
^ p ^ . t , o n s ' ( Z o m p t o . r d e s Z u s c h a u e r s den h i l o i äh r i gen B e t r a g m i t 3 f l . 6 . M f r a n c o

^ , . ^ l , « l l 7 ? ' ^ ^ " ^ b " Abonnenten durch die k. k. Post hat seit einem Jah re in e r s t a u n l i c h e m
Gl lha l tn i sse zugenommen , und sie w i r d auch „ n nächsten J a h r e noch zunebmen , je mehr sich das
kb" eu"gen ^ ^ " B e q u e m l i c h k e i t , S i che rhe ic uno P ü n t t I i c h t e i t di seö Be^ gwcgcs



Anhang zur Naibacher AeitnnF.

Vailrs vom 14. December 1836.
M'.ttelvreiß

StaatZschuldverschreiblUlg. zu 5 o. H. (n, CM ) i«H i j8
detto decio zu 4 v, H. (in CM,) gg il2
detto dl'tto 5»2 v. H. (in CM.) 7^ l^I

Vclloste Obligation.. Hofkam»/i«5 v.H. 3»ui ẑg
nl« ' Obli^asion. >>. Zwan^L-Kluä i/« v . H / ^ —
Darlektns m Kl«,« u. Aera.^zuä v.H.> ^ 99 »^
l,Hl. Obligat. d«l Ttand« v .^zuZ^v .H.V 5- —

D^r l . mit Verlos. v . J . ißZHfür 500 fl. (in CM.) 5L5 5j8
Wien. Stadt-Banco°Qbl. zu 2 1̂ 2 v. H. (ln CW.j 66 2)3
Obligationen dcr allgemeine!,

und Ungar. Hofkammer ju 2 ij2 v. H. (in CM.) 65 î 8
detto' dett̂ ) zu 1 2^ v. H. (m ÜM.) H7 ,z2

Dbliqationen dcr älternLom«
baroischen Schulde» zu 2 i ^ v . H . l^mCM.) 66 î 9

Nank'Actien pr. Stück IZ84 3j4 in C. M .

Vietreid- Durchschnitts-Vreise
in Laibach am »7. December !L56.

Mark tpre ise .
Ein Wien. Metzcn Weitzen . . 3st. 2V4 kr.

— — Kukuruh . . 2 « »0 u
— — Halbfrucht . — « ^ ^ «
— —»» Korn . ,. . » ,, 57^/4 «
— — Gerste . . . l n 5ü »
^ — Hirse . . . 1 „ 27-/4 >
_ _ Heiden . . » „ ^6^/4 »
^ __ Hafer . . . » „ —«/4 „

U. U. NottoziehunZeu.
I n Gvätz am 17. December lL26:

ö , . 28. 35. 77- 56.
Die nächste Ziehung wud am 5 l . December

l636 ln Grätz gehalten werderi.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1775. (2) Nr. 22,1.

E d i c t .
Alle Jene, die bei dem Verlasse dcv zu Alten«

markc am 20. September »L56 uk i n l ^ l s w ver«
siordcncn Vi^ria Gcrl aus was immer für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen qcdenkcn,
hadcn selben bei der dicßfalis auf tcn 19. December
l656 Vormittags ĉ  Uhr vor diesem Gerichte anbe^
räumten Liquidations, und Abhalidlungstagsahung
anzumelden und darzuthun, ruidrigens sie sich die
Folgen des §. 614 b. G. B. selbst zuzuschreiben
haben.

Bezirksgericht Schnceberg den 24. Nov. »656.

Z. > 7 9 ' (2) Nr?7i75.
E d i c t .

Von dem k. f. Bezirksgerichte Aucröpevg wird
Acmit bekannt gemacht: Eä sey auf Anlangen des
MalhiaZ Miklitsch von Podtador, die öffentliche
Feilbiethung der, zur Herrschaft Zobelgberg 5»d
Rect. Nr. »65 dienstbaren. dem Jacob Herdlan
gehöngen, auf 607 jfl. gerichtlich geschätzten! V4

Hübe zu Kösscnzdorf, im Wege dcr Execution be»
willigt worden.

Da nun hierzu drei Termine, und zwar: für
den ersten dcr 3o. November, für den zweiten der
2Z. December ,K56, und für den dritten der 3».
Jänner 1607 ' " i t dem Beisätze bestimmt wurden,
daß wenn diese Realität bei dem ersten noch zwei-
ten Termine um die Schätzung oder darüber nicht
an Mann gebracht werden konnte, sie bei dem drit»
ten auch unter der Schätzung verkauft werden
würde. Wozu die Kauflustigen an den erstgetach«
ten Tagen früh g Uhr in Loco der Realität vorge-
laden sind.

Dic Licitationsbedingnisse können in der Amts«
kanzlei in den gewöhnlichen Stunden eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Auersrerg den 28. Oc«
tober »L36.

A n m e r k u n g . Da zur ersten Lkritation kein
Kauflustiger erschienen ist, so wird am 25.
December »L5H tie zweite Limitation, wie
oben bestimmt, abgehalten werden.

Z. ,774. ( 2 ) " " ' 3 i r7I^?
E d i c t .

Alle Jene, welche bei dem Verlasse des zu
Obersccdorf am 4. October lU56 ab iiNc^lulu ye»-
storbencn Machlas Kottnig aus was immer für
einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen ge»
denken, haben selben bei dcr dicßfalis auf den 9.
Jänner iü56 Vormittags 9 Uhr rar cicscm Gerichte
anberaumten Liquidations« und Abhandlungscag»
satzung anzumelden un5 dazuthun,- widrige,:s Üe
sî d rie Folgen des §. Ü l ^ b - G . B. selbst zuzuschrei'
dcil haben.

Bezirksgericht Schneeberg den 22. Nov. »LIb.

Z . 1^72. (2) N r . 2o5^.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«
bcrg wird bekannt gemacht: Cü sey üder executi-
ves Unsuchcn des?)catldäus Lack von Laos, in die
Feilbicthung der, dem Exccutcn Bartbclmä Nassau
von Ncudorf gehörigen, zu Neudorf 5ub H a u s ' Z .
6 gelegenen, der Herrschaft Scdnecbcrg 5n!i Ge»
räulher-Protocol! Nr . ^ ^ dienstbaren Realität
stimmt W o h n . und Wirtschaftsgebäuden, so wie
die unter Pfarrgült Oblak äud Rect. Nr . 8 dienst«
bare Einviertclhube, und zwar Erstere gerichtlich
gcscdätzt auf i852 ft.. Letztere aber auf 2L0 st., ge»
würget, und zu deren Vornahme dcr c,,. Jänner ,
l). Februar und 9. März »LZ?, jedesmahl Vor -
mittags 9 Uhr in Loco Ncudorf mit dem Beisatze
bestimmt worden, daß, wenn diese Realitäten we-
der bei dcr ersten noch zweiten Feilbirlhungstag«
satzung um oder über den Scbatzunyswerth an
Mann gebracht werden konnten, solche bei der dr i l .
ten auch unter demselben hintangegcben werden
würden.

Hiezu werden alle Kauflustigen mit dem Be i *
satze in Kenntniß geseht, daß sowohl cieLicnaUons.
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bedingnisse, als das Schatzungsprotocoll und die
Grundbuchsextracte täglich in dieser Amtskanzlei zu
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden
können.

Bezirksgericht Schneeberg den ,2 . Nov. ,636.

Z . ,770. (2) N r . 735.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

I n f o l g e lobl. k. k. KleiKamluverordnungvoiN
, . October l. I . , N r 89, i , wird zue HersieNung der
Baulichkeiten an den pfarrhöflichen W o h n . und
WilthschaftSgebäuden zu St- Peter bei Weinhof,
eme Minuendo « Licitalion am 9. Februar k. I .
,657 Vormntags um 9 Uhr in der Umtükanzlei
dieser Patronatöherrlchaft abgehallen werden.

Dieses wird den Unlernehmungslufiigen mit
dem Beisätze allgemein kund gemacht, oah die av»
zuficigernden Arbeiten und Material ien, zu Folge
der aojuftirtcn Baudtvise

an Maurerarbeiten. . . . . 9 <̂> ^ kr.
,̂ Maurermateiiale . . . . 6 » — „

» Zimmermannsarbciten . . 97 « ^7 »
„ Zimmermantiömateriale » . 2 i I , 47 »
» Tischlerarbeiten . . . . ü „ 3o »
,. Schl^sscrarbcilen . . . . 4 » ' 5 „
« Glascrarbeiten . . . . . 4 », 3o „
» Hafncrarbeiten . . . . . ^43, 3o ,
» Anstrelcherarbeiten . . . . 2 , — „

in Summa 5dI ft. 52 kr.
und.übcr Abzug der dem Mindest«
bicthcr zur freien Disposition zu
verbleibenden allen Materialien, im
AHerthe von 25 » >5 »

sich auf 334 ft. 17 kr.
delaufen. daß der Mindestbicther oder Nauersieher
d«H io F Badium zu erlegen habe, und die Licita-
tionsbeeingnisse, so wie die Baudeoise, sowohl bei
dieser Patronacäherrschaft in den gewohnlichen
2i!Nlästuni)cn, als auch in dem Pfarrhafe zu >̂ >t.
Peier bei Weinhof, und dei ecr Bezirksobrigkclt
Rupcrtshof zu Neustadll täglich eingesehen werden
können.

P^ttonatäherrschaft Sittich am 2, . November
,836.

Z . »74". (3) Nr . i 5 i 5 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg
ob Poöpetsch wird hiemit bekannt gcmachc: Es
sey van diesem Gerichte über Anlangen deä Anton
Suppanlschitsch von KoNodrath, als lZessionär der
Frauen Johanna von Hofscrn, u»:d Pauline Ia<-
dornigg, durch Hrn . Dr. Orobath, in die Rcassu»
miruug der ercculiven Feilbicthung der, dem An-
ton Flore von Lukooitz eigenthümlichen, der Staats«
Herrschaft Michelsietten 5ub Urb.Nr. 609 dienstbaren,
in Lukovltz gelegenen, gerichtlich auf 2Ü^5 ft. 45 kr.
dcwerthelen Realität, wegen schuldigen 36o st. 4a
kr. <:. 5. (.. gcwilliget, und hiezu drei Termine, und
zwar auf oen i3 . November, 24. December l . I . ,
und 3». Jänner 13Z7, in Loco der Realität mit

dem Beisatze anberaumt, daß, falls obige Real i ,
täl bei der ersten oder zweiten FeilbiethutigtagSsat.
zung nicht um oder über den Schähungswerth an
Mann gebracht würde, solche bei der dritten und
letzten Tagsatzung auch unter demselben Hintange«
geben werden wird.

Wozu Kauflustige mit dem Bemerken cinge«
laden werden, daß die Licilatiotisbedingnissc und
der Grundbuchsexlract täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunden hieramtg eingesehen werden können.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 22. Öt-
tober,636.

A n m e r k u n g . Beider ersten Fcilbiethungg,
tagsahung hat sich lein Kauftustigcr gemeldet.

Z . l g 0 2 . ( l )

Wein - Verkauf.
Bei der Herrschaft Obradkessburg liegen

6l)0 S t a r t i n Weine, von den besten Luttcn-
berger- mid Radkersburger Gebirgen, aus den
Jahrgängen i ö5ö , i «Z4 , 1LZ5 und i 836 ,
zum Verkaufe in gvößern Parthien sowohl,
als auch startmweise bereit.

D i e P r e i s e s l l i d festgesetzt, und
werden auf portofreie Anfragen schriftlich mit-
getheilt.

Herrschaft Obradkcrsburg in Steyermark
den 6, December i836.

Z . i 8 u l . (»)

A n z e i g e .
Bei der Gefertigten sind die mo-

dernsten Damen-Hüte und,Häubchen
jeder Art , nebst den geschmackvollsten
und schönsten Blumen - Bouquets,
Guirlanden- und andern Putzartikeln
zu haben, welche sie alle 14 Tage nach
dem neuestenMode-Iournal von Wien
bezieht.

Neben den möglichst billigen Preisen
findet die schnellste Bedienung Statt.

Laibach am 19. December i836.
Anna A l j a n z h i z h ,

Modistinn, hat das Verkaufs„ewölbe
am Platze „zur Pariserinn."

37V786. ( 1 ) "
Der Gefertigte macht hiemit be-

kannt, daß er in seinem Haust Nr. 66,
in der Krakau-Vorstadt, den besten
steyerschen Mahrwetn vomIahre i6Z^

(Z Intell.-Blatt Nr. 162 o. 20. December 18)6.)



9?3

zu 16, 20 und 25 Kreuzer pr. Maß,
über die Gasse verkauft.

Caspar Debeutz.

Z.A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in L a i b a ch, neuen Markt

N r . 2 2 l , ist so eben angekommen:

Antiquarischer Katalog
N r . 3 , eingetheilt m

I . ») Medicin; d) Chirurgie; c) Anatomie;
(1) Gebunshilfe; c) Vcterinärkunde und
Nehzucht, f>,Badeschriften.
2) Chemie; d) Pharmacie.
) Naturwissenschaft; 1)) Naturlehre; 0) Na«

turgeschichte; 6) Mineralogie; 0) Botanik,
t) Magie.

4. a) Bergbau; ^) Hüttenkunde; c) Münz-
wesen; 6) Wappenkunde.

5. 3) Land« und Hauswirthschaft; ^ ) Jagd-
und Forstkunde, Fischn ci ; c) Garten« und
Weinbau; ä) Kochbücher und Farbckunst;
e) Bier«, Branntwein-, E ^ g - !c. 3rz?u,
gung, l) Viehzucht — siehe Veterinarkund?.
6. , 3 3 ü , ausgegeben durch Educnd Ludcwig
in Gratz. P r e i s : 10 kr.

Iurende's

vaterlündischcr Pilger
für das Jahr

1 8 3 7 .
gr. H. Brunn. Eartonnirt 2 si. 12 kr.

In^der"<DbererMen Buchhandlung zu Salzburg
und in allen soliden Buchhandlungen Deutschlands,

in Laibach beiIq.A. Edlenv.Kleinmayrund L.Paternolli,
so wie auch

bei Joseph H u b e r ,
wird K u b s e r i P t i o N angenommen -

auf daö

H « n d b u ch

N a t u r g e s c h i c h t e
in leichtfaßlicher systematischer Darstellung

für die reifere Jugend beiderlei Geschlechtes.
^»

Ein Hülfsbuch zur Bildung des Geistes, Belebung des sittlich, religiösen Gefühles und Erkennt-
niß der Naturprodukte,

i n besonderer Hinsicht

auf Brauchbarkeit im bürgerlichen Leben.
Bearbeitet von

^ r . kav. Lsried. Ouber,
ehemahligem Supplenten der Naturgeschichte, dann Lehrer der mathematischen Gegenstände

und der Zeichnungskunst bei der 4. Classe an der k. k. Normal-Hauptschule zu Salzburg.

M i t 6 Uebersichtstabellcn und 3 Kupfertafeln. I n 5 Bänden, deren jeder ein Naturreich
enthält. Icdcr Band kostet im SubscnMons-Preise /40 kr. C. M . Nach dem Erscheinen des

nsten Bandcs nn t der um cin Dr i t te l erhöhte Ladenpreis ein.



Fortsetzung der wohlthatigen Neujahrs-Gratulanten.
.N' '^ '̂ '

?7 Herr Fran; Mctelko, Professor.
?:; « Wi lh . Kudin, k. k. M i l . Verpfl. Adjunct.

sammt Gattinn.
?9 „ Landralh Ienko, mit Gatt inn«. Töchtern.
30 Frau Franzisca v. Vest, sammt Familie.
51 Fräulein Lisctte Thelian, w. M . uon Gotische«.
32 Herr Aloys Amorosch, Curat in WeißenfelS.
L) u Aloys Prettner, k. k. Bey ra th , Werks-

vorstchcr und Herrschafcs - Nepräseillant
in I d r i a , sammt Familie.

8.e» » Simon Chrischanigg, jud. k. k, Obcrberg-
amts-Assessvr und Verggerichts SubsNlul.

85 u Graf v. Stubenberg.
«6 Frau Gräfinn v. Stubenbttg.
67 Herr v i . Melzer.
88 Fräulein Jeanette Hradeczky.
U9 Herr Augustin S luga , Dechant in Krainburg.
90 ! ,. Joseph Dagarw, Professor.
91 « Vlasl'us Kersnik, Pfarrer in Eisnern.
9,2 l » Matthäus Arnol , Pf.irrer in Selzach.
95 ! » Anton Koschier, Pfarrer in h. Kreuz bei

Gallenstein.
H'l , Ludwig Freiherr v. Lazarini. k. k. Käm-

merer, sammt Familie.
92 » Joseph Trenz, deutscher Ordens-Pri tst t t .
96 „ Jot) C.irl Rosmann, V,zirk<commissär in

W'ppach, sammt Gemahlinn.
9? Frau Marie Lepuschil-.
l̂ 6 Fräulein Jeanette Leplischltz.
99! » Caroline Lepuschitz.

tOO Herr Ferdinand Klausbergcr, Doctorber Medicin.
H0l I » Joseph Vertold, Oberpostamls <-Official.
«02 » Valentin Drahoner von Völkermnrkt.
'105 « Johann Murgel, fürstdischöfl. Nentmeister.
I l l ^ „ Johann Bedentschilsch, Pfarr-Dechant in

Stein.
105 » Michael Vrauchcr, ^ Stadtpfarr. (5oope-!
106 ^ » Valentin Pretner, ^ ratoren in Stein.
10? « Anton Merck, Beamter an der Herrschast

Biliichgratz.
H08^ p Peter v NaditZ, k k, Straßenbau« Com.

missär zu ?ldelsberg, sammt Gemahlinn
und Sohn Peter.

109 » I ) r . Johann Thomann, sammt Frau.
H U , „ Or . Blasius Crodath, sammt-Familie.
111^ » Carl Zorn, Dompfarrer.
112! » Johann Toman, ^ W,,,
^12! „ Johann Nesch, s ?> ' ' « ,»
1,5> " Georg Tomz, ^ Domkaplane.
i 1 5 j « Johann Marinko,^
i l 6 ! u Franz v. Gromadzki, sammt Gatt inn,
t l ? ,.. Szarkolich.
513 u Caspar (5andutsch, sammt Gemahlinn.
1 I 9 , » Io'eph Sassenberg, sammt Familie.
120 u Heinrich Koß, k. k. Camera! . Gefallen»

W^ch-Inspector, sammt Gemahlinn, in
Neustadt!.

^21 » A. Ieschenagg und Frau.

l22 H«rr Graf und Frau Gräfinn v. Saurau.
122 » Gras WelselSheimd, ! s.m,-,t <?<.miil-
l 2 , Frau Gräfinn Welsersheimb, / s " " " " Famttle.
125 Herr Augustin Traun.
126 » Anton Hlaf lour, k. k. G. W. Obercom-

missär, sammt Familie.
127 , Pecer Najakovich, k. k Cam. Verwaltungs«

Otco«oln, sammt Familie.
128 » Di- . Repeschitz und Frau.
129 „ Vincenz Ritter v. Klofcnau, sammt Fomille.
l3 " . Joseph Iellemizkl), jud k k. Rechnungsiath.
l ^ l Fräulein Franzisca Iellcmizkp.
1öÄ >. Josepha Iellemizkl).
lZH Herr Ignaz Curler v. Breinlstein, k. k. lZamelal-

raths sammt Familie.
12'j i, Franz Vo l kw t l , k. k. Camera!-Gefallen«

Ver,valtungS - Secretac.
^Z^ » Alops Vachman, sammi Gemahlinn, in

Prcrn.
126 " AndreaS Paulin , Nechnungs - Off izial,

sammt Gemahlinn.
127 ^ » Genera-Major v. Pirquet, sammt Ge«
12L j mahlinn und Familie
l29 » Hauptm«nn Ritter v. Bechinie, i ^.«»
iqo » OzerlieuteLaul Michallich, / -^ H
1^1 » Oberl. , Brigate-Adj. Fügn»r,X ^ H
1<̂ 2 »> Oberlieutenant Menz, / H > ^
1^3! >, Ol)ellieutenant Schmidt, ^ ^ ^
Itztz » Sicgmuud Ritter v. Leuzendorf.
155 » And. Nüchtern, k. k. Feldapolheken-3«l,ior,

sammt Familie.
1l»6l u Johann Freiherr v. Malowetz, k. k. Haupt'

manu, und Platz-Commandant.
157 Frau Anconia Ficyinnv. Malowetz, geborne Fische,

i Z: v. Adelswertl).
! l ^3 H5rr Gubernililrath Wagner, sammt Gemahlinü.
1^9 v Anton Schlcibach, sammt Familie.
150 u Anton Jäger, k. k. G. W. U. Inspector

in Loicsch.
151 Frau Antonie v. Scheuchenstuel, mit Töchtern.
152^ Fräulein Nanette Golmayer.
15^>! Herr Hein. Coler v. Mandelst«in,k,k. VerZgerichts-

Suostitut.
^ l , )» Ferdinand Gottschey, der sämmtlichen Rechte

^ Doctor.
155 » Prokop Endlicher, jub. k. k. Tabak- und

Stämpel-Gef. Administrator, mit Familie.
156 » Florian Ricdl, k. k. Vice-Staatsduchh^ter.
157 » Mathias Gollmayer, k.k. Vezirkscommissäl

und Richter zu Sess^na, sammt Familie.
158 » M . Kasteliz, Scriplor.
159 » Joseph Edler v. Fraydang.

'160 « I r b a r , sammt Frau.
I 6 l « Raimund u. Iabornig, Gewerks'Inhaber,

sammt Familie.

^ l )j Pfarrdechant zu Oberlaibach und feine bei«
^ ^ l den Herren Psarrcooperlltorel^.

(Fyrtseynng folgt.)


